
www.ronsdorfer-wochenschau.de | Auch auf Facebook & Instagram

Jahrgang 76 | Nr. 31 | Mittwoch, 29. Juli 2026 
1950 gegründet als Mitteilungsblatt der Bezirksvertretung

Ronsdorfer Wochenschau
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Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (02 02) 4 66 09 64
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Neuer Stand auf dem Ronsdorfer 
Wochenmarkt am Freitag� Seite 2

84-Jähriger fuhr durch 
Außengastronomie� Seite 3

Ronsdorfer Straße wegen 
Bauarbeiten gesperrt� Seite 7

• Elektroinstallationen 
• Wallboxen • Photovoltaikanlagen

• Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)  
Oberbergische Straße 200 
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rheinland Sitz: Istanbulstr. 20, 51103 Köln
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Alles für den Start 
in die Ausbildung

14,95

29,95
49,95

T-Shirt Handcrafter
Schwarz, Qualitäts-T-Shirt aus 100% 
Baumwolle, in verschiedenen Größen 
erhältlich, modisches Handcrafter-Logo 
auf der Brust
z.B. 26700281

je 

7,95

Sicherheitsstiefel 'Bob'
Erhältlich in den Schuhgrößen 42 – 46,  
klassischer Arbeitsstiefel, höchste Sicherheits- 
stufe S3, extrem wasserabweisend, Dämpfer 
im Fersenbereich, mit Stahlzwischensohle
z.B. 20315216

je 

24,95

Arbeitshose
Grau/schwarz, hochwertiger, robuster 

Stoff, elastischer Bund für anschmiegsame 
Passform, Handy-, Cargo- und Zollstock-

tasche, Verstärkung im Kniebereich, in  
verschiedenen Größen erhältlich 

z.B. 22866950

je 

18,95

Elektronischer 
Schraubendreher

4 V, 4 Nm, maximale Flexibilität  
durch universelles USB-C-Laden, 
kompaktes Kraftpaket mit inte- 

grierter Ausleuchtung, 7-stufigen 
Drehmomenteinstellung

33018717

Laserentfernungsmesser
Handliches Messgerät mit intuitiver 
Bedienung, einfache Erfassung von 
Distanzen zwischen 0,2 m und 20 m, 
Dauermessfunktion und beleuchtetes 
Display für hohen Bedienkomfort, 
Anzeige umstellbar von Meter auf  
Fuß
25050372

Ortungsgerät 'Truvo II'
Geeignet für das Aufspüren von  

spannungsführenden Leitungen und 
Metall, Erfassungstiefe max. 70 mm 

Eisenmetalle, klare LED-Ampelanzeige, 
Auto-Kalibrierung

31299978

Die Evangelische Kirchengemeinde Rons-
dorf hat einen Defibrillator angeschafft, um 
im Notfall bei einem Herzstillstand lebens-
rettende Hilfe leisten zu können. Das Gerät 
analysiert den Herzrhythmus und gibt nur bei 
Bedarf einen Schock ab. Dies kann zusätzlich 
zu einer Herzdruckmassage oft Leben retten. 
Die Anwendung ist speziell für Laien, für 
Ersthelfer konzipiert und leicht handhabbar.

Damit der Defibrillator nicht nur Besu-
chern der Kirchengemeinde zugutekommen 
kann, sondern allen Ronsdorfern in der Um-
gebung rund um die Lutherkirche, wurde er 
an der Außenwand des Gemeindezentrums 
rechts vom Haupteingang auf dem Kirchplatz 
öffentlich zugänglich montiert (siehe Foto). 
Das soll auch ein sichtbares Zeichen der Ver-
bundenheit der Kirchengemeinde mit ihrem 
Stadtteil Ronsdorf sein.

Auch wenn die Gemeindeverantwortlichen 
hoffen, dass der Defibrillator lange nicht zum 
Einsatz kommt, wollen sie für den Ernstfall 
vorbereitet sein.

Falls das Gerät genutzt werden muss, bittet 
das Presbyterium um unverzügliche Mittei-
lung an das Gemeindebüro, damit der Defi-
brillator zeitnah kontrolliert und wieder ein-
satzbereit gemacht werden kann.

„Lassen Sie uns so gemeinsam für das Le-
ben unterwegs sein“, meint Antje Schulz, Be-
ratung der Gremien- und Leitungsorgane, 
Evangelischer Verwaltungsverband Wup-
pertal-Solingen.

SPD-Antrag für Defibrillator 
am Bandwirkerplatz
Für das Verwaltungsgebäude am Bandwirker-
platz hatte die Ronsdorfer Bezirksvertretung 
sich im April – auf Antrag der SPD-Frakti-
on – für die Installation eines Defibrillators 
ausgesprochen.

Die Verwaltung wurde beauftragt zu prü-
fen, ob eine Installation in oder am Gebäude 
möglich ist, eine entsprechende Rückmeldung 
liegt aktuell noch nicht vor. Das nächste Mal 
tagt die Bezirksvertretung am 1. September.

Defibrillator an der Lutherkirche
Öffentlich zugänglich für alle im Notfall

Blick auf Lutherkirche und Rettungsgerät.

Der Defibrillator auf dem Kirchplatz soll allen Ronsdorfern zugutekommen und hängt am Gemeindezentrum neben der Kirche.� Fotos: Moritz Körschgen

Lüttringhauser Straße 22 | 42369 Ronsdorf | Öffnungszeiten 10 – 20 Uhr | Tel. 02 02 / 254 93 01

Unser Eis gibt es exklusiv 
– im Ronsdorf Carée  
– in unserem Eiswagen 
Zu anderen Eisdielen haben 
wir keine Verbindung.
Pasquale & Michele Seminara

Wichtige Wichtige 
Mitteilung!Mitteilung!



Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 2.8.: 11.30 Uhr 
Heilige Messe. Dienstag, den 
4.8.: 9 Uhr Heilige Messe (UK). 
www.suedhoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 2.8.: 10 Uhr 
Gottesdienst mit diak. Gebet 
/ Pfarrer Walter Lang. www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 2.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Prädikant Mom-
bächer; 10 Uhr Gottesdienst 
in der Lutherkirche / Taufe / 
Pfarrerin Slupina-Beck. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 2.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 2.8.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Pfarrer Schulte. 
www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 29.7.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 2.8.: 
10 Uhr Gottesdienst. Mehr  un-
ter nak-bergischesland.de/
remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 30.7.: 9 Uhr Hei-
lige Messe. Samstag, den 1.8.: 
17.30 Uhr Sonntagsvorabend-
messe. Sonntag, den 2.8.: 9.30 
Uhr Heilige Messe. 

Gottesdienste

Frau Inge Sperling, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 88. 
Lebensjahr, am 30. Juli 2026.

Frau Regina Kraus, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 87. 
Lebensjahr, am 30. Juli 2026.

Frau Barbara Rothe, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 81. 
Lebensjahr, am 31. Juli 2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

29. Juli bis 4. August:

Mittwoch, 29.7.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Ronsdorf, Staasstr. 19

Donnerstag, 30.7.:  
Glocken-Apotheke, 
Oberb., Wichlingh. Str. 110–112

Freitag, 31.7.:  
Markt-Apotheke, 
Elberfeld, Gathe 92

Samstag, 1.8:  
Löwen-Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 30

Sonntag, 2.8.:  
Hirsch-Apotheke, 
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284

Montag, 3.8.:  
Pinguin-Apotheke Rutten, 
Barmen, Werth 99
Dienstag, 4.8.:  
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Å (0202) 37 12 90 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de
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Machbar-Reparatur-
Café am 1. August
Das Machbar-Team bie-
tet im Reparaturcafé wie-
der Hilfe zur Selbsthilfe – 
für mehr Nachhaltigkeit. 
Der nächste Termin ist der 
1. August. Von 10 bis 13 
Uhr haben Interessierte in 
der Scheidtstraße 52 die 
Möglichkeit, gemeinsam 
mit Experten defekte Ge-
räte, Fahrräder, Spielzeuge, 
Kleinmöbel etc. anzusehen 
und sie möglichst zusam-
men zu reparieren. 

Die Menschen im Stadt-
teil sollen dazu gebracht 
werden, sich wieder mehr 
mit dem Reparieren oder 
der Umnutzung („Upcyc-
ling“) auseinanderzusetzen. 
Weitere Angebote: Näh-
Café, TauschBar, Kreativ-
Labor, Ressourcen-Samm-
lung und Holzwerkstatt. 
Die Angebote sind kosten-
los; Spenden helfen dem 
Machbar-Team, Raummie-
te und Werkzeuge zu finan-
zieren, www.machbar.city. 

Blutspende  
am 31. Juli
Der nächste Blutspendeter-
min des Deutschen Roten 
Kreuzes in Ronsdorf ist am 
Freitag, 31. Juli, von 14 bis 
19 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum, Band-
wirkerstraße 15. Das DRK 
bittet darum, vorab unter 
www.blutspende.jetzt einen 
Termin zu buchen.

Kurz und Knapp

Gerechtigkeit und unser Blick dafür ist wichtiger denn je!
Im Matthäus-Evangelium erle-
ben wir Jesus auch schon mal 
aufbrausend, wenn es um die Ge-
rechtigkeit geht, diese war für 
sich jederzeit ein Kern seiner Ge-
danken. So sagt es klar: „Ihr gebt 
Gott den zehnten Teil von allem, 
(…), aber um das Wichtigste an 
seinem Gesetz, um Gerechtig-
keit, Barmherzigkeit und Treue, 
darum kümmert ihr euch nicht!“ 
Jesus tadelt die religiösen Füh-
rer dafür, dass sie sich auf unbe-
deutende Details des Gesetzes 

konzentrieren, während sie die 
wichtigeren Aspekte wie Gerech-
tigkeit, Barmherzigkeit und Treue 
vernachlässigen.

Und heute? Ist es nicht ähnlich? 
Diskussionen in der Politik richten 
sich häufig gegen die Schwächs-
ten der Gesellschaft – Betrug von 
Bürgergeld und Erschleichen von 
Leistungen stehen immer wie-
der im Mittelpunkt der Debatte. 
Sicherlich geht es nicht an, dass 
hier Menschen staatliche Leis-
tungen ausnutzen, aber ist dies 

nicht so, wie Jesus es selbst er-
kannt hat? Im Kern unseres Men-
schenbildes sollte nicht Ableh-
nung und Ausgrenzung stehen. 
Gerechtigkeit und Barmherzigkeit 
ist das Wichtigste. Hierzu zählt 
auch, dass jeder seinen gerech-
ten Anteil an der gemeinsamen 
Verantwortung trägt. Über Steu-
ermodelle, hochbezahlte Kanz-
leien und weitere Nutzung von 
Schlupflöchern werden deutlich 
größere Summen unserem Ge-
meinwesen vorenthalten – kaum 

jemand spricht darüber. Das ist 
ein Mangel an Gerechtigkeit, der 
für mich schwer erträglich ist und 
der von Jesus sicher auch kriti-
siert worden wäre.

Jesus möchte der Welt ein 
menschliches und gerechtes Ge-
sicht geben. Halten wir es doch 
so in Ronsdorf und wenden uns 
von den Ideen der Egoisten ab. Wir 
können durch gerechtes Miteinan-
der einen starken Beitrag für ein 
lebenswertes Ronsdorf leisten.

Gott wird es freuen.

von Lutz Kolitschus
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Kaiserwagen: Tickets wieder buchbar
Nachdem die ersten Fahrten des 
Kaiserwagens innerhalb kür-
zester Zeit ausgebucht waren, 
geht der historische Schwebe-
bahnwagen nun in die nächste 
Buchungsrunde. Ab sofort sind 
Tickets für die Fahrten bis zum 
Jahresende erhältlich. 

Seit drei Monaten schwebt 
der Kaiserwagen wieder. Und 
innerhalb weniger Tage waren 
die Tickets ausgebucht. Das 
Team der Wuppertal Marke-
ting GmbH freut sich, dass 
nun Touren bis zum Jahresen-
de buchbar sind. 

Der Kaiserwagen fährt in der 
Regel vier Mal pro Wochen-
ende. Es gibt Kaffee und Ku-
chen sowie für Kinder Kakao. 
In dem Wagen, der aufwendig 

generalüberholt und stilecht 
restauriert wurde, können 60 
Menschen auf den plüschge-
polsterten Sitzen Platz nehmen. 
Historische Lampen sowie eine 
Jugendstil-Ornamentscheibe, 
die die Abteile der ehemaligen 
ersten und zweiten Klasse vonei-
nander trennt, lassen den kaiser-
lichen Glanz wieder aufleben.

Erhältlich sind die Fahrkar-
ten unter www.kaiserwagenti-
cket.de. Die Fahrt kostet für Er-
wachsene 49,50 Euro (ermäßigt 
mit Nachweis 47,50 Euro), das 
Familienticket 1 (ein Erwach-
sener und ein Kind) 72 Euro, 
das Familienticket 2 (zwei Er-
wachsene und ein Kind) 114,50 
Euro. Kinder zwischen 3 bis 
14 Jahren zahlen 29,50 Euro.

Für viele Ronsdorfer gehört der 
Gang über den Markt vor dem 
Wochenende einfach dazu. Dass 
es jetzt ein neues Angebot gibt, 
traf auf großen Zuspruch bei den 
Besuchern: Am Freitag wurde 
Amir Feinkost von der Land-
metzgerei Lattner, Fisch- und 
Feinkost Schwirske und MiRi 
Pet herzlich in die Marktgemein-
schaft aufgenommen.

Jeden Freitag von 7.30 bis 14 
Uhr gibt es bei Amir Feinkost 

eine große Auswahl an Pasten 
und Dips – von Kräuter- über 
Feigen-Senf- bis zu einer To-
maten-Mozzarellacreme. Dane-
ben gibt es Eingelegtes, gefüllte 
Champignons, Weinblätter und 
vieles mehr – dazu Fladenbrot.

Die Ronsdorfer waren begeis-
tert von dem vielfältigen Ange-
bot und nutzten die Gelegenheit, 
sich durch die frischen, selbst-
gemachten Leckereien zu pro-
bieren: „Schön, dass der Markt 

durch ein neues Angebot belebt 
wird“, befand eine Besucherin.

Wie gewohnt finden die Rons-
dorfer auf dem Markt freitags 
weiterhin die Angebote der drei 
bekannten Marktaussteller: Die 
Landmetzgerei Lattner ist frei-
tags von 7 bis 14 Uhr auf dem 
Ronsdorfer Markt und präsen-
tiert ein vielfältiges Sortiment 
an Fleisch- und Wurstwaren, 
für das sie viele Auszeichnun-
gen erhielt.

Fisch- und Feinkost Schwirske 
ist freitags von 7 bis 14 Uhr vor 
Ort mit frischem und geräucher-
tem Fisch, Backfisch, Fischbröt-
chen und mehr. 

MiRi Pet bietet von 8.30 bis 
13 Uhr mit dem Foodtruck für 
Hunde artgerechte und gesunde 
Nahrung für den besten Freund 
des Menschen.

In den Sommerferien hat der 
Wochenmarkt wie gewohnt ge-
öffnet.

Zuwachs auf dem Ronsdorfer Wochenmarkt am Freitag

Feinkost Amir (oben links), MiRi Pet (oben rechts), Fisch und Feinkost Schwirske (unten links) und die Landmetzgerei Lattner (unten rechts) sind jeden 
Freitag auf dem Ronsdorfer Wochenmarkt zu finden.

Köstlichkeiten für die Ronsdorfer � Anzeige

August-Programm des K5 – Treffpunkt für Jung und Alt der Ev. Gemeinde
Immer montags lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Rons-
dorf zum Treff K5 ein. Alle Gene-
rationen sind von 16 bis 18 Uhr 
willkommen – zu Kaffee und 
Kuchen, Kirche, Kulinarischem, 

Kommunikation und Kultur. Im 
Gemeindezentrum, in der Lu-
therkirche oder auf dem Kirch-
platz erwarten die Gäste Gesprä-
che in entspannter Atmosphäre 
und ein abwechslungsreiches 

Programm. 
Am 3. August wird Bingo ge-

spielt und am 10. August dreht 
sich alles um das Thema Schmet-
terlinge. „Rund um den Boden-
see“ heißt es am 17. August mit 

zahlreichen Informationen und 
Fotos. Am 24. August geht es 
um „Sicherheit durch Sichtbar-
keit“ und schließlich steht am 
31. August ein Sommersingen 
auf dem Programm. 



Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.
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Laminat Vinyl

BÖDEN ZU BESTPREISEN*

UNSER GRÖSSTER SALE ALLER ZEITEN!

●  5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
●  Integrierte Dämmung
●  Echter Fliesenlook mit matter Oberfl äche
●  Strapazierfähig und robust
●  100 % Wasserfest und pfl egeleicht

bodomoKLICK-VINYL
Makula Asphalt (5850)
Makula Stahl (5851)
Makula Sand (5853)

●  5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,55 mm | NK 33
●  Integrierte Korkdämmung
●  Breitdiele mit harmonischem Flächenbild
●  Äußerst strapazierfähig und robust
●  100 % Wasserfest und pfl egeleicht

bodomoKLICK-VINYL
Glasgow (5810)
Norwich (5812)

●  8 mm Stärke | NK 32 | AC4
●  Ideal für stark beanspruchte Räume
●  Breites XXL Format mit natürlichem Eichenlook
●  Authentische Fugen für einen echten Dielenlook
●  Blauer Engel / Made in Germany

bodomoLAMINAT
Palace Oak natur (8540)
Palace Oak sand (8539)

jetzt nur €/m2

29,99 37,99
anstatt

jetzt nur €/m2

anstatt
jetzt nur €/m2

19,99
anstatt

12,5023,5017,50
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Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 – 16.00 Uhr

Unsere Servicenummer:
0800 800 26336

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

*Abweichende Öffnungszeiten im 
CitySTORE Mönchengladbach

Laminat (700013)
Dekor Toskana Eiche Creme
● 7 mm Stärke / NK 31 / AC 3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Zeitloses Design für individuelle Räume
● Einfach und schnell zu verlegen
● Made in Germany

Unser Preis €/m2

17,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 24,39

,

8,50
Sie zahlen nur €/m2

Toskana Eiche Noce 
(700012)

Vintage Eiche Sand
(800015)

Klick-Vinyl (30032036)
Dekor Harvest Oak Honey
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 32
● Integrierte Dämmung
● Einfach zu verlegen
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

13,50
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99

Bis zu

Besuche eine unserer 27 Filialen oder shoppe 24/7 auf laminatdepot.de

52078 Aachen
Debyestr. 51

51469 B. Gladbach
Mülh. Str. 78

44866 Bochum-W.
Im Steinhof 5a

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65

40699 Erkrath
Niermannsweg 2

45145 Essen
Schederhofstr. 123

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a

59067 Hamm
Lange Str. 293

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5

41061 M‘Gladbach*
Hindenburgstr. 139 

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2

NEU
48157 Münster
A.d. Kleimannbrücke 1

42697 Solingen
Landwehr 57

42549 Velbert
Am Buschberg 60

41748 Viersen
Kanalstraße 51-55

42103 Wuppertal
Aue 46

Und in 10 weiteren Standorten 
in Deutschland.

NEUNEU

NEU

Laminat (800016)
Dekor Vintage Eiche Natur
● 8 mm Stärke / NK 32 / AC 4
● Ideal für stark beanspruchte Räume
● Authentische Fugen für die Dielen-Optik
● Pfl egeleicht
● Made in Germany

Unser Preis €/m2

19,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 26,39

Sie zahlen nur €/m2

12,50

Klick-Vinyl (30032041)
Dekor Pure Oak Nature
● 6 mm Stärke | Nutzschicht: 0,6 mm | NK 34
● Lebenslange Garantie
● Integrierte Korkdämmung
● Sehr strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 45,40

17,50
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

39,99

Harvest Oak Grey
(30032035)

Harvest Oak Sand
(30032037)

Pure Oak Light
(30032042)

Senior fährt in Außengastronomie
Am Freitag um 10.40 Uhr verlor ein 84-Jähriger 
nach Angaben der Polizei die Kontrolle über sein 
Fahrzeug und fuhr in die Außengastronomie des 
Restaurants Central am Bandwirkerplatz. Der Wup-
pertaler war mit seinem Mercedes auf der Markt-
straße unterwegs, als er nach bisherigen Erkennt-
nissen auf den vor ihm fahrenden Hyundai einer 
74-Jährigen auffuhr. Anschließend touchierte er 
einen geparkten MG HS und verlor die Kontrolle 
über sein Fahrzeug. 

Der Mercedes kam nach links von der Fahrbahn 
ab und fuhr durch die Außengastronomie des Cen-
trals, bis er an einer Treppe zum Stehen kam. Hierbei 
erlitten zwei Besucherinnen (91 und 68) leichte Ver-
letzungen. Beide wurden vor Ort ambulant behan-
delt. Mehrere Personen, die sich zum Unfallzeitpunkt 
im Nahbereich aufhielten, wurden vorsorglich durch 

den Rettungsdienst gesichtet und betreut. Eine wei-
tere Behandlung war zum Glück nicht notwendig, 
teilte die Feuerwehr mit. Der Mercedes-Fahrer und 
seine 79-jährige Beifahrerin wurden vom Rettungs-
dienst leichtverletzt in ein Krankenhaus gebracht. 
Es entstand Sachschaden in einem niedrigen fünf-
stelligen Bereich, so die Polizei.

Im Einsatz waren nach Angaben der Feuerwehr 
rund 24 Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr, der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie des Rettungsdiens-
tes. Der Einsatz konnte nach etwa einer Stunde be-
endet werden, die Ermittlungen zur Unfallursache 
hat die Polizei aufgenommen.

Der Pkw war nicht mehr fahrbereit und wurde 
abgeschleppt. Bei der Unfallaufnahme wurden die 
Einsatzkräfte von Spezialisten der Polizei unterstützt, 
hierzu wurde die Marktstraße temporär gesperrt.

Weil viele Beschäftigte krank wa-
ren und neue Arbeitskräfte Zeit 
zum Einarbeiten brauchten, ha-
ben sich im Straßenverkehrsamt 
in den vergangenen Monaten Ar-
beitsrückstände angehäuft. Teams 
aus der Zulassungsstelle und der 
Führerscheinstelle arbeiten die 
Rückstände nun ab.

Besonders Anträge von Händ-
lern, Fahrschulen und die tägliche 
Post stapeln sich in der Behörde. 
Die Beschäftigten übernehmen 
freiwillig zusätzliche Dienste an 
Samstagen, um die Rückstände 
abzubauen und den Betrieb zu sta-
bilisieren. Zuerst nutzen die Teams 

drei Samstage, um die aufgelaufe-
nen Anträge intern abzuarbeiten.

Samstagstermine 
für das Publikum
Am 15. und am 22. August bie-
tet das Straßenverkehrsamt dann 
jeweils von acht bis dreizehn Uhr 
zusätzliche Termine für das Pu-
blikum an. Die Stadt schaltet die-
se Termine immer in der Woche 
vor dem jeweiligen Samstag frei.

Dazu die Beigeordnete für Per-
sonal, Digitalisierung und Wirt-
schaft, Dr. Sandra Zeh: „Ich 
danke erst einmal den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für 

diesen Einsatz. Der aktuelle Be-
arbeitungsrückstand entspricht 
natürlich nicht dem Service, den 
auch unsere Mitarbeitenden den 
Wuppertalerinnen und Wupper-
talern bieten wollen. Mit diesen 
Samstagsdiensten werden wir dem 
Standard, den wir anbieten wol-
len, wieder näherkommen.“ 

Zeh weist zudem darauf hin, 
dass die Bürger viele Anliegen, 
von der Zulassung bis zum Füh-
rerscheinumtausch, mittlerwei-
le schon online erledigen kön-
nen. Das Serviceportal der Stadt 
Wuppertal ist unter serviceportal. 
wuppertal.de erreichbar.

Straßenverkehrsamt mit mehr Öffnungszeiten
Zusätzlicher Service im August

Seit Sommer 2024 bietet der Wen-
depunkt Krisendienst Wuppertal 
eine E-Mailberatung an. Ab Au-
gust erweitert er sein digitales An-
gebot um persönliche Einzelchats 
und thematische Gruppenchats. 
Das Wuppertaler Projekt wird für 
zwei Jahre von der GlücksSpirale 
finanziert. 

„Der digitale Chat ersetzt die 
klassischen Hilfsangebote vor Ort 
nicht, sondern dient als erste, un-
komplizierte Verbindung zum 
Hilfesystem“, sagt Jens Hoch-
kirch, der Koordinator der On-
lineberatung des Krisendienstes. 
„Wir kombinieren digitale und 
analoge Kommunikationswege 
systematisch“, erklärt Hochkirch 
und ergänzt: „Wir möchten Men-
schen einladen, uns noch früher 
in ihrer Problementwicklung zu 
kontaktieren, bevor Krisen eska-
lieren oder chronisch werden“ er-
klärt Jens Hochkirch.

Ein zentraler Pluspunkt der 

Chatberatung ist die schützende 
Anonymität des digitalen For-
mats, das es Ratsuchenden erleich-
tert, schambesetzte oder tabuisier-
te Themen offen anzusprechen. 

Der Chat dient vielen Men-
schen als erste, unkomplizierte 
Kontaktbrücke zum Hilfesystem. 
Bei Bedarf können Ratsuchen-
de durch diese Verbindung spä-
ter leichter den Mut finden, auch 
die Beratungseinrichtung vor Ort 
aufzusuchen. Die Beratung erfolgt 
durch psychosoziale Fachkräfte. 

Gemeinsam stark durch 
präventive Chatgruppen 
Neben dieser Einzelberatung star-
tet der Krisendienst monatliche 
Chatgruppen zu Themen, die viele 
Menschen beschäftigen. Geplant 
sind unter anderem Gruppen zu   
„Schlaf – Umgang mit Schlaf-
störungen“, „Immer noch kein 
Therapieplatz – was nun?“ „Ein-
samkeit“, „Stress – verstehen und 

bewältigen“, „Mentally cooked 
& Schwermut“ sowie „Grübeln 
& Sorgen“. Die Gruppen verbin-
den kurze fachliche Impulse mit 
einem moderierten Austausch. Sie 
richten sich an Menschen, die sich 
informieren, neue Strategien ken-
nenlernen wollen. Dabei stehen die 
Stärkung der eigenen Ressourcen 
und die Förderung psychischer 
Gesundheit im Vordergrund. 

Der Wuppertaler Krisendienst 
verfolgt mit dem neuen Angebot 
einen präventiven Ansatz. Wer 
frühzeitig Unterstützung erhält, 
kann Belastungen häufig besser 
bewältigen und einer Verschär-
fung der Situation entgegenwir-
ken. Mit der Chatberatung reagiert 
der Krisendienst auf veränderte 
Kommunikationsgewohnheiten. 
Insbesondere jüngere Menschen, 
Berufstätige oder Personen mit Be-
rührungsängsten gegenüber klas-
sischen Beratungsangeboten sollen 
dadurch leichter erreicht werden.

Der Chat als Brücke in psychischen Krisen
Wendepunkt Krisendienst startet neue digitale Hilfen für Wuppertal



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Haushälterin gesucht, 2 x im 
Monat, je 6 Stunden, in Rem-
scheid-Süd, 
Tel. 01 71 / 33 33 022.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Vorbereitungsunterricht für die 
Nachprüfung in Mathe, Eng-
lisch, Deutsch, komme ins 
Haus, 
Tel. 02 02 / 29 99 82 81 oder 
01 78 / 407 82 02.
 
Produktionshelfer/in, m/w/d, 
in Teilzeit ab sofort für Lager 
und Produktion zur Konfektion 
von Schläuchen und Verpa-
ckungsarbeiten in Wuppertal 
Ronsdorf gesucht. Bewerbun-
gen mit frühest möglichem Ein-
trittsdatum und Lohnvorstel-
lung an: 
info@Schutzschlauch.com.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Por-
zellan, Bekleidung, Bilder, 
Handtaschen, Näh- und 
Schreibmaschinen, Pelze, Tep-
piche, Münzen, Bleikristall, Ta-
felsilber und Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).

Kino-Tipp: Seniorenkino „CineMoments“ 
Einmal im Monat – immer am letzten Mittwoch – 
lädt das CineStar Remscheid zu einem besonderen 
Kinoerlebnis ein: Beim Seniorenkino werden aus-
gewählte Filme in entspannter Atmosphäre gezeigt 
– perfekt für alle, die gutes Kino in Gesellschaft ge-
nießen möchten. Gezeigt werden: Am 29. Juli „Ach, 
diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“; am 26. Au-
gust „Monsieur Robert kennt kein Pardon“ und am 
30. September „Die Ältern“. Die Vorstellungen be-
ginnen jeweils um 15 Uhr. CineStarCARD-Inhaber 
sparen 2 Euro. 

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Achtung: Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.
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Offenes Kindertraining beim BTC

Der Barmer Tennisclub (BTC), 
Hohenzollernstraße 4, bietet je-
den Freitag von 17 bis 18.30 Uhr 
ein offenes und kostenloses Kin-
dertraining an. 

Wer Lust auf Tennis hat, kann 
einfach vorbeikommen. Das An-
gebot richtet sich an alle Kinder 
und Jugendlichen – jeder darf 
ohne Anmeldung mitmachen. 
„Erlebe den Spaß am Tennis, 
lerne neue Freunde kennen und 
bleib fit“, lädt der BTC ein und 
ergänzt: „Die Vermittlung von 
Spaß an sportlicher Betätigung 
und Bewegung, sowie die För-
derung der Gemeinschaft sind 
wesentliche Elemente der Kin-
der- und Jugendarbeit im Bar-
mer Tennisclub. Tennis schult 
Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, 
Schnelligkeit und Koordination 
gleichermaßen.“ 

Erfahrene Trainer leiten das 
kostenlose Schnuppertraining 
und sorgen für Sport und Spaß 
an der frischen Luft. Bälle und 
Schläger werden gestellt. Wer 
Fragen hat, kann diese per E-
Mail an jugendwart@btc1893.
de richten. 

Der BTC ist der älteste Ten-
nisverein und einer der mit-
gliederstärksten in Wuppertal. 
Mehr Informationen zum Ten-
nisclub und weiteren Angeboten 
unter www.btc1893.de.

� Anzeige

Mit der neuen Kühle-Orte-Kar-
te stellt die Stadt Wuppertal 
ihren Bürgern ein praktisches 
Informationsangebot für heiße 
Sommertage zur Verfügung. 
Die digitale Karte unterstützt 
dabei, kühlere Aufenthaltsorte 
im Stadtgebiet zu finden, die 
besonders bei hohen Tempe-
raturen einen Besuch lohnen. 

Öffentliche Grünanlagen, Parks, 
Friedhöfe, Waldflächen
Wuppertal hat dabei viel zu 
bieten: Als eine der grünsten 
Städte vereint Wuppertal his-
torische Parkanlagen, Wälder, 
Schatten spendende Bäume und 
Erholungsräume entlang der 
Wupper. Ideal, um den hei-
ßen Tagen des Sommers zu be-
gegnen. Die Kühle-Orte-Karte 
zeigt öffentliche Grünanlagen, 
Parks, Friedhöfe und Waldflä-
chen, die durch ihre Vegetation 
und den Baumbestand häufig 
niedrigere Temperaturen auf-
weisen als stark bebaute oder 
versiegelte Bereiche. So können 
schattige Plätze gezielt für eine 
Pause oder zur Erholung auf-
gesucht werden. Darüber hin-
aus sind zahlreiche Stadtbäume 
mit ihren schattenspendenden 
Baumkronen in der Karte ver-
zeichnet. Allerdings lässt die 

kühlende Wirkung bei langan-
haltender extremer Hitze auch 
an den in der Karte dargestell-
ten kühlen Orten mit der Zeit 
deutlich nach. 

Wichtige Informationen auf einen 
Blick zu finden
Ergänzt wird das Angebot 
durch die Standorte kosten-
freier öffentlicher Trinkwas-
serbrunnen sowie öffentlicher 
WC-Anlagen. Die Karte bün-
delt damit wichtige Informati-
onen, die den Alltag erleichtern 
und dazu beitragen können, die 
gesundheitlichen Belastungen 
durch hohe Temperaturen zu 
reduzieren.

Die Kühle-Orte-Karte steht 
ab sofort allen Interessierten 
unter www.wuppertal.de/ 
kuehleOrte zur Verfügung und 
kann digital genutzt werden. 
Weitere kühle Innenräume wie 
Vereinsräume, Bibliotheken, 
Kirchen oder Kulturorte wer-
den derzeit recherchiert und bei 
entsprechender Eignung nach-
träglich in der Karte veröffent-
licht. Die Stadt Wuppertal lädt 
alle Bürger ein, das neue Ange-
bot zu nutzen. 

Die Kühle-Orte-Karte ist 
Teil des Förderprojekts „Digi-
taler Zwilling“.

Wuppertals Kühle-Orte-Karte
Den Sommer genießen

Rekordmeister zu Gast „Opp Linde“
Letzte Woche fand das FC Bayern 
Kids Club Fußball Camp auf dem 
Sportplatz Jägerhaus Linde statt. 
Insgesamt nahmen 72 Kinder teil, 
die einheitlich mit Bayern-Outfits 
ausgestattet wurden. Am Vormit-
tag absolvierten die Kinder Trai-
ningseinheiten an verschiedenen 
Stationen; am Nachmittag stan-
den Turniere auf dem Programm. 
Am Donnerstag wurde das Camp 
mit einem Finale abgeschlossen. 
Die erzielten Tore wurden mit 
der Bayern-Torhymne begleitet. 
Den Abschluss bildete eine Sie-
gerehrung, bei der Autogramm-
karten der Bayern-Mannschaft 
sowie weitere Give-aways an die 
Kinder überreicht wurden.

� Foto: privat

Die Ferien nutzt die Stadt für um-
fangreiche Baumaßnahmen an 
ihren Gebäuden. Das Gebäude-
management der Stadt Wuppertal 
(GMW) koordiniert eine Vielzahl 
von Projekten, die von Wartungen 
und Reparaturen über Umbauten 
und Sanierungen bis hin zu gro-
ßen Investitionsvorhaben reichen.

Von Abrissarbeiten für 7. Gesamt-
schule bis Langzeitbaustellen 
Für den Bau der siebten städti-
schen Gesamtschule laufen die 
Abrissarbeiten an den alten Fa
brikhallen an der Bockmühle, um 
Platz für den Neubau zu schaffen. 

Am Standort der Grundschule 
Eichenstraße wird für den Neu-
bau der Bestand schadstoffsaniert 
und die Nebengebäude abgerissen. 

Der Neubau der Grundschule 
Gewerbeschulstraße ist schon wei-
ter fortgeschritten: Der Rohbau 
soll in den Sommerferien fertig 
werden, dann übernehmen die 
Dachdecker. 

Auch die Langzeitbaustellen 
der Realschule Leimbacher Stra-
ße, der Gesamtschule Langerfeld 
an der Heinrich-Böll-Straße, des 
Ganztagsgymnasiums Johannes 
Rau an der Siegesstraße und der 
Realschule Vohwinkel an der Blü-
cherstraße machen keine Pause.

GMW-Mittel zur Bauunter-
haltung fließen unter anderem in 
den Umbau des Schulgebäudes an 
der Kyffhäuserstraße. Hier ent-
steht eine neue Dependance der 
Schule am Nordpark, weil die 
Kapazitäten der Förderschule an 
ihren beiden anderen Standorten 

ausgeschöpft sind. 
An der Angelo-Roncalli-Schu-

le werden in drei Klassenräumen 
im ersten Obergeschoss die alten 
Fußböden bis auf den Estrich ab-
geschliffen und erneuert.

Reparaturen und Wartungen 
an Sportstätten
Auf Vordermann gebracht wer-
den auch viele Sportstätten. Zwei 
Hallenbäder sind für die jähr-
lichen Wartungsarbeiten ge-
schlossen, wobei auch Repara-
turen durchgeführt werden: In 
der Schwimmoper werden zu-
sätzlich die Unterwasserschein-
werfer im Schwimmbecken auf 
LED umgerüstet, im Schwimm-
sportleistungszentrum soll nach 
der Schließungszeit das zuletzt 
gesperrte Aufwärmbecken wie-
der zur Verfügung stehen. 

In den Turnhallen Echoer Stra-
ße, Kurt-Schumacher-Straße, 
Wilkhausstraße und Birkenhöhe 

werden die Umkleide- und Sa-
nitärbereiche saniert, außerdem 
werden Elektro-, Lüftungs-, Hei-
zungs- sowie Mess-, Steuerungs- 
und Regelungstechnik überholt.

Und in der Turnhalle Reiterstra-
ße geht es nun den alten Fenstern 
und dem Vordach an den Kragen.

Letzte Maßnahmen an Bühnen-
technik im Opernhaus nach der Flut
Im durch das Starkregen- und 
Hochwasserereignis im Juli 2021 
stark getroffenen Opernhaus wer-
den als letzte der Maßnahmen 
im Bereich der Bühnentechnik 
die Spindelantriebe der Orches-
terpodien ausgetauscht. Außer-
dem wird neben weiteren Arbeiten 
die komplette Beleuchtung durch 
rund 2.000 LED-Leuchten ersetzt.

Vor allem sind es aber Schulen, 
die von den Instandhaltungs-, Mo-
dernisierungs- und Sanierungs-
maßnahmen profitieren. So wer-
den in der Schule am Nordpark an 

der Melanchthonstraße die WC-
Anlagen und die aus den 1970er-
Jahren stammenden Wasser- und 
Heizungsleitungen erneuert. 

Im Berufskolleg Elberfeld wird 
am Döppersberg eine Etage für 
die befristete Nutzung durch die 
Oberstufenklassen des Wilhelm-
Dörpfeld-Gymnasiums hergerich-
tet. In der Gesamtschule Barmen 
am Unterdörnen werden Boden-
beläge ersetzt, unter anderem der 
Parkettboden in der Mensa. 

An der Erich-Fried-Gesamt-
schule Ronsdorf geht die Dachsa-
nierung weiter, außerdem wird 
unter anderem die Glasfassade 
der Mensa saniert. 

Ab August werden in der 
Grundschule Hütterbusch, Am 
Hofe, rund 300 Leuchtstoffröh-
ren gegen LED-Leuchten ausge-
tauscht. Und an der Grundschule 
Mercklinghausstraße wird in den 
Ferien eine Photovoltaikanlage 
installiert.

Sanierung der Umkleiden an der Turnhalle Echoer Straße, Dachsanierung an der EFG

Keine Ferien für Bauarbeiten an Gebäuden der Stadt

Eine Dachsanierung und die Erneuerung der Glasfassade der Mensa stehen an der Erich-Fried-Gesamtschule in Rons-
dorf auf dem Programm. � Foto: Moritz Körschgen

Party im Freibad 
Mählersbeck
Im Freibad Mählersbeck 
steigt am 16. August eine 
Pool-Party. Badleiterin Ka-
tharina Pohl freut sich, dass 
die erste Saison mit diesem 
Event gefeiert wird. 

Die Gäste erwarten viele 
Attraktionen im Wasser. Sie 
können beim Arschbomben-
Wettbewerb mitmachen oder 
auf aufblasbaren Großspiel-
geräten wie dem Seeungeheu-
er, den Wasserschildkröten, 
einer Riesenkrake und den 
Water-Globes toben. Auch 
abseits des Beckens gibt es 
Unterhaltung. Am Becken-
rand und auf der Liegewie-
se zeigen kleine und große 
Gäste ihr Können im Sei-
fenblasencontest oder beim 
Tauziehen. Der Bürgerver-
ein Nächstebreck e.V. unter-
stützt das Fest mit eigenen 
Aktionen.

Das Freibad öffnet um 10 
Uhr und die Pool-Party be-
ginnt um 13 Uhr. Michael 
Borbecker vom Sport- und 
Bäderamt rät dazu, früh an-
zureisen, da die Zahl der Be-
sucher begrenzt ist. Zudem 
bittet er die Gäste, mit dem 
öffentlichen Nahverkehr oder 
dem Fahrrad zu kommen, 
weil nur wenige Parkplätze 
bereitstehen. 

Karten gibt es an der Kas-
se oder online unter shop.
schwimmbadticketwupper-
tal.de/ zum normalen Tarif. 
Unter Tel. 02 02 / 563-44 
88 erfahren die Gäste tages-
aktuelle Infos zu den Zeiten 
und zu einem möglichen Ein-
lassstopp.

Am Mittwochabend, 12. 
August, lädt die Bergische 
VHS um 18 Uhr zu einem 
Beobachtungsabend in der 
Sternwarte des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums ein. An diesem 
Abend bietet sich eine parti-
elle Sonnenfinsternis, bei der 
sich der Mond zwischen Erde 
und Sonne schiebt. Die Beob-
achtung der Sonne ist nur mit 
geeigneten Schutzfiltern mög-
lich. Kosten 8 Euro, Anmel-
dung unter bvhs.de/tickets. 

Astroabend zur 
Sonnenfinsternis

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 30. Juli

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 9,00 €
FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Pommes 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Kartoffelsalat

7,80 € 
10,00 € 
10,80 €

SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Heringsstipp  mit Pellkartoffeln

5,20 € 
11,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinegulasch mit Nudeln und Salat 13,90 €
MONTAG 
Pastizio - griechischer Nudelauflauf -  
mit Bolognese und Bechamelsauce 11,90 €
DIENSTAG 
Kartoffelauflauf mit Gyros,  
Hollandaise und Mozzarella überbacken 10,90 €
MITTWOCH – RUHETAG
PIZZA DES MONATS JULI 
Pizza Artischocken mit Schafskäse, Oliven und Zwiebeln 13,90 €

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag. 
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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RVV-Mitglieder-
versammlung
Der Ronsdorfer Verschöne-
rungsverein lädt am Don-
nerstag, 6. August, um 19 
Uhr in den Raum „Oase“ 
des Christlichen Alten-
heims Friedenshort, Frie-
denshort 80, zur Mitglie-
derversammlung ein. Auf 
dem Programm stehen u.a. 
der Kassenbericht, der Be-
richt der Rechnungsprü-
fer und des Vorstandes, die 
Neuwahl von Rechnungs-
prüfern und Vorstand sowie 
ein Ausblick. Der Vorstand 
bittet um rege Beteiligung 
der Mitglieder.

40 Stunden für  
den guten Zweck
Vom 4. bis 5. September 
findet beim PADELON 
Bergisch Land, Westen 
76, 42855 Remscheid, ei-
ne World Record Party und 
ein Padel-Weltrekordver-
such statt. Ziel ist es, mit 
zwei Teams den aktuellen 
Weltrekord für das längste 
Padel-Match der Welt von 
40 Stunden zu knacken – 
und dabei Spenden für den 
guten Zweck zu sammeln. 
Der Erlös ist für Kindertal 
e.V. bestimmt, der sich für 
Kinder und Jugendliche in 
Wuppertal einsetzt, die in 
Armut leben oder sich in 
schwierigen Lebenssitua-
tionen befinden.

Neben dem Weltre-
kordversuch wird den Be-
suchern ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm 
geboten – Padel-Turniere 
und Events wie ein Tag 
der offenen Tür und die 
World Record Party mit DJ 
Pat Simmons. Der Eintritt 
ist frei. Unterstützer und 
Sponsoren können vorab 
oder während des Events 
spenden. Gezählt werden 
die absolvierten Spiele wie 
beim Tennis.

Sommer- und 
Winzerfest 2026
In diesem Jahr findet das 
„Sommer- und Winzer-
fest“ des Vereins Lenne-
per Karnevalsgesellschaft 
e. V. in der Lenneper Alt-
stadt von Freitag, 31. Juli, 
bis einschließlich Sonntag, 
2. August, statt. Aufgrund 
der Veranstaltung wird es 
zu Beeinträchtigungen für 
Verkehrsteilnehmer kom-
men. Veranstaltungszeiten: 
Freitag, 31. Juli, 17 bis 24 
Uhr; Samstag, 1. August, 
15 bis 24 Uhr; Sonntag, 
2. August, 13 bis 24 Uhr.

Schwimmunterricht 
für Kinder im GHC
Das Sport- und Bäderamt 
bietet im August den In-
tensivkurs Schwimmunter-
richt für Kinder an. Vom 
11. bis 26. August lernen 
Mädchen und Jungen ab 6 
Jahren im Gartenhallenbad 
Cronenberg die Grundla-
gen. Der Kurs findet Diens-
tag bis Freitag von 9.30 bis 
10.30 Uhr bzw. 11 bis 12 
Uhr statt. Die Kursgebühr 
beträgt 70 Euro. 

Voraussetzung ist die 
Teilnahme der Kinder an 
einem Wassertest, Termin-
vereinbarung unter Tel. 02 
02 / 563-52 53.   

Online-Vortrag: 
neue Heizungen  
Über das neue Gebäude-
modernisierungsgesetz und 
die Richtlinien für die För-
derung von Heizungen in-
formiert Energieberater 
Stefan Bürk von der Ver-
braucherzentrale Wupper-
tal in einem Online-Vor-
trag am 30. Juli, 18 Uhr. 
Zugangsdaten auf www.
verbraucherzentrale.nrw/
wuppertal in der Rubrik 
„Veranstaltungen“. 

Kurz und Knapp

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,95
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,65€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,50€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 30,75€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 19,95€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 27. 7.  26 bis Samstag, den 1. 8.  26

Nur im SB-Regal
versch. Sorten 
Veganer Brotbelag
geschnitten 1 kg € 14,90

Ferienspezial

Schinkenbraten 
mager .......................................................  1 kg € 5,90

Sommerspezial
frische 
Grillhähnchen 
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 5,99

endlich wieder Grillzeit

Lammhüftsteaks 
in Bärlauchmarinade ...................................  1 kg € 19,95
der besondere Genuss
Prinzessinnenspieße 
aus der Lammhüfte 
in Bärlauchmarinade ...................................  1 kg € 22,00
Meister Blumberg‘s
frische Bratwurstschnecken 
so frisch, so lecker, so gut ............................  1 kg € 7,90

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit 

Mitarbeiter im Bereich Qualitätssicherung (m/w/d)
Senden Sie Ihre aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 
Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung

personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Lummerkotelett natur
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 10,90
frischer 
Rindergulasch 
nur aus der Keule geschnitten .......................  1 kg € 9,90

für die schnelle Küche
Knoblauchkräuterpfanne 
Schweinegeschnetzeltes 
in Knoblauchkräutermarinade.......................  1 kg € 5,90

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags bis freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Schweinegeschnetzeltes in Waldpilzsauce, 
dazu Reis und Tomatensalat Portion  € 6,40
Dienstag 
frische Bratwurst 
mit Rahmkohlrabi, dazu Salzkartoffeln Portion  € 6,90
Mittwoch 
Chili-Cheese-Burger mit Salat, Gurke, Röstzwiebeln, 
Tomate und Käse, dazu Pommes Portion  € 6,90
Donnerstag 
Schweineschnitzel  
mit Sauce Béarnaise, dazu Kroketten  
und ein gemischter Salat Portion  € 8,90
Freitag 
Schweinenackenbraten mit Schwarzbiersauce, 
dazu Blumenkohl und Salzkartoffeln Portion  € 8,90
Samstag 
Rindergulaschsuppe Portion  € 6,40

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

bergische 
Röstzwiebelwurst 
nach alter Tradition hergestellt .....................  1 kg € 9,90
Schinken- oder
Jagdwurst ca. 400 g .........................  1 kg € 9,90

Center

Billstein

Center

Billstein

Albertstr. 42 - 46

42289 Wuppertal

  

Albertstr. 42-46  42289 Wuppertal

0202-75 88 99 27 www.edeka-billstein.de

  

Tel. 0202 - 75 88 99 27

www.edeka-billstein.de

  

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

werbedesign   alex oxé

.

42285 Wuppertal  Margaretenstraße 3

.

Tel. 0202/2501332  Fax 0202/2500139

Datum:                       Maßstab:

Dieser Entwurf darf ohne unser Einverständnis nicht vervielfältigt

oder dritten Personen zugänglich gemacht werden.

Er ist unser unbedingtes Eigentum.

Fotomontagen sind nicht maßstabsgetreu

17.06.14                  1:20

Breite Burschen Barmen

Banner Billstein

A

B

PVC-Banner, 300 x 130 cm

Ob im Sommerurlaub, beim 
Ausflug oder an entspannten 
Tagen zu Hause: Ein Notfall 
kann jederzeit passieren. Gut, 
wenn man dann weiß, wie man 
schnell und richtig hilft. Deshalb 
bieten die Johanniter in Wupper-
tal auch während der Schulfe-
rien Erste-Hilfe-Kurse an. Wer 
die freie Zeit nutzen möchte, 
kann hier sein Wissen auffri-
schen oder seinen ersten Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren. „Denn 
helfen zu können, ist immer ei-
ne gute Idee“, so die Johanniter.

Folgende Kurse bieten die 
Wuppertaler Johanniter an:

Grundkurs Erste Hilfe am 1., 
12. und 15. August

Fortbildung Erste Hilfe am 5. 

und 22. August
Erste Hilfe am Kind am 8. 

August
Die Kurse dauern jeweils von 

9 bis 17 Uhr, sie finden statt in 
der Johanniter-Dienststelle in der 
Wittensteinstraße 53 in Wup-
pertal. Die Angebote sind pra-
xisorientiert, verständlich auf-
gebaut und richten sich an alle, 
die Verantwortung übernehmen 
möchten — privat, im Ehrenamt 
oder beruflich.

Diese und weitere Termine 
und die Online-Anmeldung gibt 
es unter www.johanniter.de/az-
bergischesland. Eine telefonische 
Anmeldung ist möglich unter der 
gebührenfreien Rufnummer 08 
00 / 280 57-18.

Erste Hilfe kennt keine Ferien
Johanniter bieten Erste-Hilfe-Kurse auch in den Sommerferien an � Anzeige

Ein Notfall kann jederzeit passieren. Gut, wenn man dann weiß, wie man 
schnell und richtig hilft. � Foto: Johanniter/Sebastian Späthe

Im Folgenden ein offener Brief 
der Verwaltungsspitzen zu Be-
leidigungen gegen Oberbürger-
meisterin Miriam Scherff:

„Unsere Oberbürgermeisterin 
Miriam Scherff hat am 11. Juli 
2026 öffentlich gemacht, welchen 
sexuellen und gewaltsamen verba-
len Angriffen sie – und besonders 
infam auch ihre kleine Tochter 
– insbesondere auf ihren Social-
Media-Kanälen ausgesetzt ist. In 
der Presse sind die Beleidigungen 
und verbalen Angriffe teilweise 
zur Dokumentation aufgezeigt 
worden. Im Anschluss daran ha-
ben Mandatsträgerinnen verschie-
dener demokratischer Parteien 
ebenfalls veröffentlicht, welche 

sexuellen und anderen Diskrimi-
nierungen sie erfahren. 

Der Verwaltungsvorstand, die 
Führungskräfte der Ämter, Res-
sorts, Stadt- und Eigenbetriebe 
der Stadt Wuppertal sowie der 
städtischen Töchter und Gesell-
schaften stellen sich mit einer Null 
Toleranz-Haltung gegen Angriffe 
und Beleidigungen jeglicher Art 
hinter Miriam Scherff und die 
Mandatsträgerinnen.

Wir sind froh und stolz, als 
Stadtverwaltung Wuppertal in he-
rausragenden Funktionen endlich 
weiblicher geworden zu sein. Da-
zu gehören eine weibliche Ober-
bürgermeisterin, drei weibliche 
Dezernentinnen und zahlreiche 

weibliche Führungskräfte in den 
Leitungsfunktionen der Stadt 
Wuppertal. Unsere Mitarbeiten-
den und Bürger*innen profitieren 
von mehr diversen Blickwinkeln 
und Perspektiven. Sie machen uns 
als Führungskräfte diverser und 
damit auch vielfältiger im Denken 
und Handeln: wir stehen für Viel-
falt und gegen Diskriminierung. 

Wir alle wissen um abwerten-
de und sexistische Kommentare 
gegenüber Frauen, doch die ak-
tuelle Steigerung durch extreme 
Herabwürdigungen, Beleidigun-
gen und Gewaltandrohungen bis 
zur Bedrohung der Familie haben 
eine neue, für uns absolut nicht 
akzeptable Dimension erreicht. 

Der Versuch, Frauen so aus ver-
antwortungsvollen Positionen in 
Gesellschaft, Politik, Verwaltung, 
Unternehmen und Führung her-
ausdrängen und einschüchtern zu 
wollen, wird nicht funktionieren. 
Wir stehen ausdrücklich solida-
risch hinter Miriam Scherff und 
allen weiblichen Mandatsträge-
rinnen.“

Beigeordnete Annette Berg, 
Dr. Katrin Linthorst, Gunnar 
Ohrndorf, Dr. Sandra Zeh für die 
Leitungen der Ressorts, Stadtbe-
triebe, Ämter und Eigenbetriebe/
städtischen Gesellschaften und 
Töchter sowie Christina Escher 
für die Personalvertretung der 
Stadt Wuppertal.

Stellungnahme der Verwaltungsspitzen
„Null Toleranz“ gegenüber verbalen Angriffen, Beleidigungen und Diskriminierungen

Große Anerkennung für einen 
WSW-Busfahrer: Sven Leihe-
ner hat es beim bundesweiten 
Wettbewerb „Lieblingsbusfah-
rerIn 2026“ unter die 30 belieb-
testen Busfahrer Deutschlands 
geschafft. Damit wird zum vier-
ten Mal in Folge eine Busfahrerin 
beziehungsweise ein Busfahrer der 
Wuppertaler Stadtwerke (WSW) 
im Rahmen des Wettbewerbs 
ausgezeichnet.

Der Wettbewerb ist eine ge-
meinsame Initiative des Fahr-
gastverbands Pro Bahn e.V., der 
DB Regio, des Bundesverbands 
Deutscher Omnibusunterneh-
men e.V. (bdo) sowie des Verbands 
Deutscher Verkehrsunternehmen 
e.V. (VDV). Fahrgäste aus ganz 
Deutschland sind dabei aufgeru-
fen, ihre persönlichen Bus-Ge-
schichten einzureichen. Ziel ist es, 
die Leistungen der rund 100.000 
Busfahrer in Deutschland stärker 
ins öffentliche Bewusstsein zu rü-
cken und die Wertschätzung für 
den Beruf zu erhöhen.

Auswahl aus über 3.000 
Bus-Geschichten
Mehr als 3.000 Bus-Geschich-
ten wurden eingereicht: Eine 
Jury wählte daraus die bemer-
kenswertesten 30 Geschichten 
aus und kürte die entsprechen-
den Fahrer zu den bundeswei-
ten Lieblingsbusfahrern 2026. In 
diesem Jahr wurden Auszeichnun-
gen in vier Kategorien vergeben: 

„Alltagsheld:in“, „Außergewöhn-
liche Leistung“, „Schulbus“ und 
„Fernbus“. 

Die Geschichte, die Sven Lei-
hener in die Top 30, Kategorie 
Alltagsheld:in, brachte, zeugt 
von besonderer Aufmerksamkeit 
und Menschlichkeit. Ein Fahrgast 
schilderte, wie Sven Leihener auf 
der Linie 611 einen blinden Mann 
bemerkte, der die vielbefahrene 
Wuppertaler B7 überqueren woll-
te. Während viele Menschen den 
Mann zuvor ignoriert hatten, stell-
te der Busfahrer sein Fahrzeug ab, 
half ihm sicher über die Straße und 
entschuldigte sich anschließend 
bei seinen Fahrgästen für die kurze 
Verzögerung. Diese reagierten mit 
großem Verständnis, lobten sein 
Handeln und spendeten Beifall.

„Der Austausch mit den Menschen 
ist mir sehr wichtig“
Sven Leihener ist seit rund drei-
einhalb Jahren Busfahrer bei den 
WSW. Seine Ausbildung hat der 
34-Jährige im Einzelhandel absol-
viert, und mit seinem Wechsel in 
den Fahrdienst hat er sich einen 
Kindheitstraum erfüllt. „Große 
Fahrzeuge haben mich schon im-
mer fasziniert“, erzählt er. Doch 
nicht nur die Technik begeistert 
ihn: Auch der Kontakt zu den 
Fahrgästen macht ihm viel Freu-
de. „Der Austausch mit Menschen 
ist mir sehr wichtig.“

Neben dem Fahrdienst ist Sven 
Leihener bei den WSW als Ta-
gesdisponent eingeteilt. In dieser 
Funktion sorgt er dafür, dass der 
tägliche Fahrbetrieb reibungslos 

läuft. Er koordiniert Fahrzeuge 
und Fahrpersonal und reagiert 
auf unvorhergesehene Ereignisse.

Die Glückwünsche an Sven Lei-
hener überbrachten Karsten Trep-
tow, Leiter Personalmanagement 
der WSW-Unternehmensgruppe, 
Fahrdienstleiter Marcel Gajek und 
Teamleiter Sener Kaya. „Die Ge-
schichte von Sven Leihener zeigt 
eindrucksvoll, dass Busfahrerinnen 
und Busfahrer weit mehr leisten 
als Menschen von A nach B zu 
bringen“, lobte Karsten Treptow. 
„Mit seiner Hilfsbereitschaft und 
seinem Mut, in einer Alltagssitu-
ation Verantwortung zu überneh-
men, hat er vielen Menschen ein 
Vorbild gegeben. Wir sind stolz 
darauf, einen so engagierten Kol-
legen in unseren Reihen zu haben.“ 
Auch Marcel Gajek betonte: „Sven 
Leihener hat in diesem Moment 
genau das getan, was einen guten 
Busfahrer ausmacht: aufmerksam 
sein, Verantwortung übernehmen 
und Menschlichkeit zeigen. Dass 
die Fahrgäste sein Handeln mit 
Applaus gewürdigt haben, macht 
deutlich, wie sehr solche Gesten 
geschätzt werden. Die Auszeich-
nung ist deshalb mehr als verdient.“

„Die erneute Auszeichnung ei-
nes WSW-Fahrers unterstreicht 
die hohe Qualität und das per-
sönliche Engagement der Mitar-
beitenden im Fahrdienst – und 
zeigt, dass kleine Gesten oft die 
größte Wirkung entfalten“, so die 
WSW abschließend.

Bundesweite Anerkennung für WSW-Busfahrer

WSW-Teamleiter Sener Kaya, Karsten Treptow, Leiter Personalmanagement 
der WSW-Unternehmensgruppe, und WSW-Fahrdienstleiter Marcel Gajek (von 
links) gratulierten dem Lieblingsbusfahrer Sven Leihener (rechts).
� Foto: WSW/Bettina Osswald 

Wuppertaler unter Top 30 bei „LieblingsbusfahrerIn 2026“
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 
75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Das Pfarrbüro ist vom 3.–21.8. 
eingeschränkt geöffnet: Mon-
tag und Donnerstag 16–18 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 
10–12 Uhr.  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 

www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Bäckerei

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Schlesische Straße 2
42389 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit fast 60 Jahren

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Container

Die Sommerferien in NRW haben 
begonnen und die Wettervorher-
sagen versprechen passendes Ba-
dewetter. Die Badestellen an den 
Talsperren des Wupperverbands 
sind deshalb ein beliebtes Ausflugs-
ziel. Daher informiert der Verband 
über die Regelungen an den Bade-
stellen und weitere Tipps für ein 
unbeschwertes Badevergnügen. 

Gute Wasserqualität 
und klare Regeln 
Die offizielle Badesaison läuft vom 
15. Mai bis 15. September. In die-
ser Zeit wird die Wasserqualität 
an den offiziellen Badestellen von 
Bever-, Wupper-, Brucher- und 
Lingese-Talsperre alle vier Wo-
chen von den zuständigen Ge-
sundheitsämtern untersucht. 

Die letzten Untersuchungen 
Anfang Juli haben den Badestel-
len eine gute bzw. überwiegend 
ausgezeichnete Wasserqualität be-
scheinigt. 

Weitere Infos zur Qualitäts-
überwachung und die genauen 
Bade- und Benutzungsregelun-
gen sind zu finden unter www.
wupperverband.de/service/frei-
zeit/baden/baden-badegewaesser. 

Eigenverantwortung ist gefragt – 
nur an offiziellen Stellen schwimmen
Grundsätzlich erfolgt das Baden 
auf eigene Gefahr. Schwimmer 
sollten nur an den offiziellen Bade-
stellen ins Wasser gehen und sich 

in den mit Bojen gekennzeich-
neten Badebereichen aufhalten. 

Die Talsperren weisen unter-
schiedliche Wassertiefen auf, zu-
dem kommen stellenweise Was-
serpflanzen vor. Dies sollte beim 
Schwimmen berücksichtigt werden. 

Besonders an heißen Tagen kann 
der Temperaturunterschied zwi-
schen Luft und Wasser den Kreis-
lauf belasten. Da es außerdem kei-
nen Beckenrand zum Ausruhen 
gibt, ist es wichtig, die eignen Fä-
higkeiten realistisch einzuschätzen. 

Weitere Informationen zu Gefahren 
und Waldbrandgefahr
Die DLRG informiert über mög-
liche Gefahren beim Baden in Ge-
wässern und gibt Sicherheitstipps 

unter www.dlrg.de/informieren/
freizeit-im-wasser/gefahren/ste-
hende-gewaesser sowie unter 
www.dlrg.de/informieren/frei-
zeit-im-wasser/baderegeln.

Das Springen von Staumauern, 
Staudämmen und Brücken in die 
Talsperren ist lebensgefährlich und 
daher ausdrücklich verboten. 

Durch die Trockenheit ist die 
Waldbrandgefahr gestiegen. Des-
halb sind Grillen und offenes Feu-
er an den Talsperren grundsätzlich 
verboten. Lediglich auf Camping-
plätzen kann gegrillt werden. 

Außerdem appelliert der Ver-
band, Rücksicht auf die Natur 
und andere Freizeitgäste zu neh-
men und die Badestellen sauber 
zu hinterlassen.  

An der Ronsdorfer Talsperre ist das Baden verboten – es gibt keine offiziel-
le Badestelle.� Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

In Ronsdorf ist das Baden verboten

Badesaison an den Talsperren
Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau 

ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren

Johanniter
Kinder-Gesundheit
Wurzeln und Flügel –
von Anfang an.
Jetzt spenden!

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Dahlmann 
im BAUHAUS Lichtscheid, 
Oberbergische Str. 200

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Ron‘s Kiosk 
Ascheweg 18

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

• Elektroinstallationen 
• Wallboxen • Photovoltaikanlagen

• Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf 
sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: info@row-verlag.de

Liebe Mitbürger*innen,

bringen wir gemeinsam unseren 
schönen Stadtteil auf Vorder-
mann und nutzen die ruhige Fe-
rienzeit, um um unsere Häuser 
herum zu fegen, Müll aufzusam-
meln und Blumen zu pflanzen. 
Es lohnt sich auch, ein wachsa-
mes Auge auf unsere Umgebung 

zu werfen und Unstimmigkeiten, 
Schadhaftes und Vermülltes on-
line dem Mängelmelder oder als 
Ordnungswidrigkeiten-Anzeige 
der Stadt Wuppertal zu melden. 
In aller Regel reagiert die Stadt 
zügig, denn sie profitiert von 
dem Engagement aufmerksamer 
Mitbewohner*innen, deren An-
liegen es ist, das eigene Umfeld 

als sauberen, sicheren und le-
benswerten Ort zu erhalten und 
das Engagement über die eigenen 
Grenzen hinweg auszuweiten.
Es lohnt sich spürbar, Verant-
wortung zu übernehmen und 
zu gestalten!

Stefanie Ulrich
Ronsdorf

Die Ferienzeit nutzen – Ronsdorf auf Vordermann bringen
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Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018
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Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Rollladen
Markisen

Terrassendächer
Klappläden

Innenverschattung
Reparaturen/Service

Rollladen • Markisen • Rolltore • Jalousien • Reparaturservice

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel.: 02191 - 5 89 49 38 • 0202 - 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com 
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Ausstellungstermine nach telefonischer Absprache

boege-online.de

Für den individuellen 
Anspruch – sicher, bequem 
und attraktiv. Die moderne 
Kompressionstherapie
verbindet modische Eleganz
mit hoher Funktionalität. 

Mit medi vision bieten 
wir digitales Messen ohne
Berührung – bei uns oder
bei Ihnen vor Ort.

Rezept per WhatsApp 
02129 3494 7740

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61
(Im Ärztehaus)
42287 Wuppertal-Lichtscheid

Tel. 0202 769 783 58
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  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

Gut besuchtes „La Dolce Vita“ 

Entspanntes und geselliges Treiben herrschte am Samstag am Rathaus 
in Lüttringhausen und auf dem benachbarten Parkplatz beim italieni-
schen Abend „La Dolce Vita“. Die Organisatoren – der Marketingrat 
Lüttringhausen und Barista food & wine– hatten zahlreiche Tische 
und Bänke aufgestellt, die meist belegt waren. Viele Besucher saßen 
zudem auf den Stufen oder standen in Grüppchen beisammen. Sie 
alle genossen einen entspannten Abend mit kulinarischen Leckereien 
aus „Bella Italia“ und einer großen Auswahl an italienischen Weinen 
und anderen erfrischenden Getränken. Während die „Großen“ sich 
unterhielten, tollten die „Kleinen“ herum und hatten ihren Spaß. 
Die passende musikalische Begleitung sorgte bei einigen Festbesu-
chern dafür, dass sie das Tanzbein schwangen – ein gelungener Abend 
mit bester Stimmung.

Ronsdorfer Straße gesperrt

Wegen Hangsicherungsarbeiten ist die Ronsdorfer 
Straße / Stollen in Remscheid in den Sommerferi-
en gesperrt. Nachdem die Landesstraße abgesackt 
war, wurde zwischenzeitlich eine einspurige Ver-
kehrsführung mit Baustellenampel eingerichtet. 
Im Rahmen der Sanierungsmaßnahme wird eine 
baufällige Stützmauer mithilfe von Mikropfählen 
(Kleinbohrpfähle) und einer Übernetzung der Bö-
schung abgestützt. 

Die engen Platzverhältnisse machen zur Wahrung 

des Arbeitsschutzes und der Verkehrssicherheit wäh-
rend der Bauzeit eine Vollsperrung erforderlich. Eine 
Umleitung über die L81 (Remscheider Straße) und 
die L417 (August-Erbschloe-Straße) ist ausgeschil-
dert. Der Fuß- und Radverkehr kann den Bereich 
über den gegenüberliegenden Gehweg passieren. 
Räder müssen dabei geschoben werden.

Wenn alles nach Plan läuft, werden die Arbeiten 
insgesamt rund sechs Wochen dauern.

� Foto: Moritz Körschgen

Am Dienstag voriger Woche wur-
de ein mutmaßlicher Betrüger 
(20) im Bereich Uellendahl fest-
genommen. 

In der Woche zuvor (am 17. 
Juli) wurde ein Ehepaar (76 / 78 
Jahre) durch unbekannte Tatver-
dächtige, die vorgaben Bankmit-
arbeiter und Polizisten zu sein, 
um einen fünfstelligen Euro-Be-
trag betrogen. Neben der telefoni-
schen Kontaktaufnahme kommu-
nizierten die Betrüger über einen 
Messenger-Dienst. Die Senioren 
übergaben einem falschen Po-
lizeibeamten das Geld an ihrer 
Wohnanschrift. 

In den folgenden Tagen wur-
de das Ehepaar wiederholt tele-
fonisch und per Textnachrichten 
zu weiteren Zahlungen aufgefor-
dert. Da sie in der Zwischenzeit 
den Betrug bemerkt und die Po-
lizei informiert hatten, konn-
te im Nachgang einer weiteren 
geplanten Übergabe der 20-jäh-
rige Moldauer festgenommen 
werden. 

Haftrichter ordnete 
Untersuchungshaft an
Der 20-Jährige wurde auf An-
trag der Staatsanwaltschaft dem 
zuständigen Haftrichter vorge-
führt, der antragsgemäß Unter-
suchungshaft anordnete.

Nach bisherigen Erkenntnissen 
handelt es sich bei ihm nicht um 
den Mann, der das Geld an der 
Tür entgegengenommen hatte. 
Dieser wird als circa 30 Jahre alt 
und 1,70 Meter groß beschrie-
ben. Er hat eine stämmige Statur 
und trug zur Tatzeit dunkle Lo-
cken, ein schwarzes Hemd, eine 
schwarze Hose, dunkle Schuhe 

und sprach akzentfreies Deutsch.
Zeugen und Hinweisgeber, die 

sachdienliche Hinweise zur Tat 
oder zum Täter machen können, 
werden gebeten, sich unter Tel. 
02 02 / 284 0 bei der Polizei zu 
melden. 

Präventionskampagne
„Gut aufgelegt!“ – Tipps der Polizei
„An dieser Stelle möchten wir 
noch einmal die Chance nutzen, 
auf die Präventionskampagne ‚Gut 
Aufgelegt! Telefonbetrug kann 
jeden treffen‘ aufmerksam ma-
chen“, so die Polizei Wuppertal, 
mehr unter t1p.de/iwfxv.

- Tief durchatmen, auch wenn 
die Geschichte noch so drama-
tisch klingt.

- Beim geringsten Zweifel auf-
legen und selbst die Polizei unter 
der 110 anrufen.

- Sich nicht unter Druck setzen 
lassen und misstrauisch sein, wenn 
man von einem unbekannten An-
rufer mit einem beunruhigenden 
Sachverhalt und finanziellen For-
derungen konfrontiert wird.

- Nicht mit Betrügern sprechen 
sondern mit den Angehörigen: 
Bei den richtigen Angehörigen 
persönlich nachfragen oder eine 
Vertrauensperson hinzuziehen.

- Am Telefon niemals Auskunft 
über persönliche und finanzielle 
Verhältnisse geben.

- Daran denken: Die Polizei 
ruft niemals unter der Polizeinot-
rufnummer 110 an. Das machen 
nur Betrüger.

- Die Polizei nimmt niemals 
Geld, Schmuck oder Wertgegen-
stände entgegen. Erst recht nicht 
als Kaution.

Mutmaßlicher Betrüger 
festgenommen

Polizei und Staatsanwaltschaft informieren

Die Urlaubszeit ist für viele 
Menschen die schönste Zeit des 
Jahres. Gleichzeitig stellt sich in 
zahlreichen Familien die Frage, 
wie ältere Eltern oder Angehöri-
ge zuhause gut versorgt bleiben, 
während Kinder und Enkel ver-
reist sind.

Mit dem Malteser Hausnot-
ruf und dem Menüservice bie-
ten die Malteser praktische Un-
terstützung für den Alltag und 
sorgen für Sicherheit sowie eine 
zuverlässige Versorgung in den 
eigenen vier Wänden.

Passend zur Reisezeit profitie-
ren Neukundinnen und Neu-
kunden noch bis zum 31. August 
2026 von der Sommeraktion „3 
Monate zum 1/2 Preis“ beim 
Abschluss eines Malteser Haus-
notrufs.

Gerade während der Ferien-
zeit wünschen sich Angehörige 
die Gewissheit, dass Eltern oder 
Großeltern auch in ihrer Abwe-
senheit nicht allein sind und im 
Notfall schnell Hilfe erhalten. 
Mit dem Malteser Hausnotruf 
genügt dafür ein Knopfdruck: 
Rund um die Uhr steht die 
Hausnotrufzentrale bereit und 
organisiert bei Bedarf schnell 
und zuverlässig die notwendi-
ge Unterstützung.

Für zusätzliche Sicherheit 
sorgt die Hausnotruf-Angehö-
rigen-App der Malteser. Über 
die App werden Familienmit-
glieder direkt auf ihrem Smart-
phone über wichtige Ereignisse 
informiert und bleiben auch in 
der Ferne auf dem Laufenden.

Ergänzend dazu bieten die 
Malteser in Wuppertal im Ak-
tionszeitraum auch ihren Me-
nüservice zu attraktiven Kon-
ditionen an. Kundinnen und 
Kunden erhalten sieben Menüs 
zum Preis von fünf – sowohl bei 
der täglichen Warmanlieferung 
als auch bei den Tiefkühl-Me-
nüs, die flexibel zu Hause bevor-
ratet und nach Bedarf zubereitet 
werden können.

Damit ist eine zuverlässige 
Verpflegung auch dann sicher-
gestellt, wenn Angehörige ver-
reist sind oder im Alltag Unter-
stützung benötigt wird.

Besonders praktisch ist die 
Kombination beider Angebo-
te. Während der Hausnotruf 
im Notfall schnelle Hilfe ver-
mittelt, unterstützt der Menü-
service eine regelmäßige und 
ausgewogene Ernährung im 
Alltag. Familien erhalten da-
mit Sicherheit und Versorgung 
aus einer Hand und können die 

Urlaubszeit entspannter genie-
ßen. „Gerade während der Fe-
rienzeit suchen viele Familien 
nach verlässlichen Lösungen für 
ihre älteren Angehörigen.

Mit der Kombination aus 
Hausnotruf und Menüservice 
bieten wir Unterstützung in zwei 
wichtigen Bereichen des täg-
lichen Lebens: Sicherheit und 
Versorgung. Ob durch schnel-
le Hilfe im Notfall oder eine 
zuverlässige Mahlzeitenversor-
gung – unsere Angebote hel-
fen Seniorinnen und Senioren 
dabei, selbstständig zuhause zu 
leben, und entlasten gleichzeitig 
ihre Angehörigen“, sagt Julian 
Bulert, Dienststellenleiter der 
Malteser in Wuppertal.

Der Malteser Hausnotruf un-
terstützt ältere Menschen dabei, 
weiterhin selbstständig und si-
cher in den eigenen vier Wänden 
zu leben. Gemeinsam mit dem 
Menüservice leisten die Malteser 
einen Beitrag dazu, dass ältere 
Menschen auch während der 
Urlaubszeit gut versorgt bleiben 
und Angehörige spürbar entlas-
tet werden.

Mehr Informationen unter 
www.malteser-rheinland-nord-
ost.de oder www.malteser-haus-
notruf.de

Malteser unterstützen in der Urlaubszeit
Hausnotruf drei Monate zum halben Preis und Menüservice� Anzeige

Der Unterbarmer Tennis-Club 
e.V. (UTC) richtet jährlich den 
Seppi-Cup aus, ein Mixed-Ten-
nis-Turnier, mit dem der Orga-
nisator Hans Jürgen „Seppi“ Sep-
pelt, geehrt wird. Bei der Leitung 
des 10. Jubiläumsturniers in die-
sem Jahr wurde er unterstützt von 
Wolfgang Luchtenberg vom TC 
Blau Weiss Ronsdorf. Eine Woche 
lange drehte sich alles um Mixed 
Tennis – mehr als 50 Doppel nah-
men am Turnier auf der Anlage 
am Böhler Weg teil.

In der offenen Klasse siegten 
Zahra El Otmany vom SV Bayer 

und Jonathan Godglück vom Bar-
mer Tennisclub. Sie setzten sich 
in einem engen, hochspannenden 
Finale gegen Isidora Knezevic und 
Louis Zinser vom TC Blau Weiss 
Ronsdorf durch. Otmany / God-
glück waren an 1 gesetzt und wur-
den ihrer Favoritenrolle gerecht. 

Weitere Sieger: Sybille und Olaf 
Fritsche vom UTC in der Alters-
klasse 40+, Gabriela Markus-Puhl 
vom TC Blau Weiss Ronsdorf 
und Guido Pepke vom UTC in 
der AK 60+, Birgitt Preis von BW 
Wülfrath und Yosyp Groysmann 
vom UTC in der Altersklasse 70+.

Sieg für BTC-Spieler
Seppi-Cup am Böhler Weg

Jeder kennt es: Fiebrige Infek-
te, Schmerzen, Schwindel – Be-
schwerden, die leider auch im 
Sommer auftreten können. Wer 
dann nachts oder am Wochenen-
de medizinische Hilfe benötigt, 
sollte den ambulanten Patienten-
service der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (KVen) kontaktieren 
– und dies am einfachsten on-
line über das „Patienten-Navi“ 
auf www.116117.de. Hier kön-
nen Erkrankte ihre Beschwerden 
zunächst selbst einschätzen oder 
eingeben und erhalten im An-
schluss den Weg in die passende 
Behandlung. Auch per Telefon 
ist der ambulante Patientenser-
vice der KVen über 116 117 an 
allen Tagen rund um die Uhr 
erreichbar. 

Patientenservice steuert in die 
richtige Versorgung 
Außerhalb der Praxisöffnungszei-
ten erhalten Erkrankte über das 
116 117-Angebot damit nicht nur 
eine medizinische Ersteinschät-
zung, sondern werden auch di-
rekt zum richtigen Hilfsangebot 
gesteuert: In vielen Fällen ist dies 
eine ärztliche Videosprechstunde 
der KV Nordrhein für Kinder 
oder Erwachsene – diese Lösung 
erspart dann oft unnötige Wege, 
die gerade an heißen Tagen schnell 
zur Belastung werden können. 
Ebenso kann die 116 117 an eine 

der über 90 Notdienstpraxen in 
Nordrhein vermitteln und nicht 
gehfähigen Erkrankten einen ärzt-
lichen Hausbesuch organisieren. 
Medizinische Notfälle können 
an den örtlichen Rettungsdienst 
weitergeleitet werden.

„Wer krank ist und sich unsi-
cher fühlt, wohin er sich wenden 
soll, führt am besten zunächst 
die Selbsteinschätzung im Patien-
ten-Navi online durch oder wählt 
die 116 117“, empfiehlt Dr. med. 
Frank Bergmann, Vorstands-
vorsitzender der KV Nordrhein. 
„Die jüngste Hitzewelle hat wie-
der gezeigt, wie schnell der Be-
darf nach medizinischer Hilfe 
steigen kann. Hitze ist vor allem 
für Ältere, Menschen mit chroni-
schen Erkrankungen, Kinder und 
Schwangere eine ernste Gefahr. 
Der Patientenservice 116 117 ist 
darauf vorbereitet und hilft“, sagt 
Bergmann.

Videosprechstunde: Arzttermin von 
daheim, ohne Anfahrt
Die Videosprechstunden der KV 
Nordrhein sind dabei besonders 
einfach und können von daheim 
aus durchgeführt werden: Nach 
erfolgter Ersteinschätzung erhal-
ten Anrufende einen Terminlink 
per E-Mail zugeschickt. Anschlie-
ßend können Kinder, Jugendli-
che bzw. deren Eltern und Er-
wachsene ihre Beschwerden im 

Video-Gespräch mit einer Ärz-
tin oder einem Arzt klären, Be-
handlungsschritte besprechen und 
bei Bedarf ein elektronisches Re-
zept erhalten. Benötigt werden 
dafür nur die Versichertendaten, 
eine stabile Internetverbindung 
sowie ein Smartphone, Tablet oder 
Computer mit Kamera und Mi-
krofon. 

Bei Lebensgefahr: Notruf 112 
wählen
„Bei lebensbedrohlichen Symp
tomen wie Bewusstlosigkeit, 
schwerer Atemnot, starken Brust-
schmerzen oder Krampfanfällen 
zählt indes jede Sekunde. Bitte in 
solchen Fällen im Zweifel sofort 
den Notruf 112 wählen“, betont 
Dr. med. Carsten König, stell-
vertretender Vorsitzender der KV 
Nordrhein. Wer unsicher sei, ob 
ein Notfall vorliegt, könne auch 
dies bei der 116 117 klären.

Weitere Informationen zum 
Patientenservice 116 117 stehen 
unter www.116117.de bereit. 

Mehr Informationen zum Be-
reitschaftsdienst in Nordrhein 
und zur Videosprechstunde der 
KV Nordrhein unter patienten.
kvno.de. 

Der direkte Zugang zu den Vi-
deosprechstunden läuft entweder 
über die Rufnummer 116 117 oder 
online über www.kvno.de/kinder 
bzw. www.kvno.de/erwachsene.

116 117 vermittelt ärztliche Hilfe – rund um die Uhr

Ambulanter Patientenservice in Nordrhein
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Mit der Bergischen Radwoche 
vom 22. bis 30. August lädt die 
Tourismusorganisation Das Bergi-
sche erstmals zu einer Veranstal-
tungswoche rund ums Radfahren 
ein. Die Teilnehmer erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit geführten Touren und weite-
ren Angeboten rund ums Fahrrad. 
Anmeldungen für die Veranstal-
tungen sind ab sofort möglich.

Vielfältiges Programm für jeden 
Anspruch
Ob gemütliche Tour auf ehe-
maligen Bahntrassen, sportliche 
Gravelbike- oder Mountainbike-
Runde, Feierabendtour mit dem 
Rennrad, Fahrtechniktraining 
oder Reparaturworkshop – das 
Programm richtet sich sowohl 
an Einsteiger als auch an erfah-
rene Radfahrer. Ergänzt wird das 
Angebot durch besondere Einbli-
cke hinter die Kulissen regionaler 
Partner. So öffnet beispielsweise 
die Schwalbe-Markenwelt, die 
normalerweise nicht für Privatper-
sonen zugänglich ist, im Rahmen 
der Bergischen Radwoche exklusiv 
für zwei Führungen ihre Türen.

„Mit der Bergischen Radwoche 
machen wir erlebbar, wie vielfäl-
tig das Radfahren im Bergischen 

ist. Wir möchten noch mehr 
Menschen dafür begeistern, das 
Bergische auf zwei Rädern zu ent-
decken, und zeigen, dass unse-
re Region neben dem Wandern 
auch hervorragende Bedingun-
gen für abwechslungsreiche Rad
erlebnisse bietet“, sagt Gabi Wil-
helm, Geschäftsführerin von Das 
Bergische.

Einen wesentlichen Beitrag 
zum Programm leisten zahlreiche 

regionale Partner. So gestaltet un-
ter anderem der ADFC die Bergi-
sche Radwoche mit einer Vielzahl 
geführter Touren und bringt da-
bei seine langjährige Erfahrung 
in der Tourenplanung und -lei-
tung ein. „Gemeinsam mit vielen 
Partnern ist ein abwechslungs-
reiches Programm entstanden, 
das die gesamte Bandbreite des 
Radfahrens im Bergischen zeigt 
– von genussvollen Touren über 

sportliche Angebote bis hin zu 
praktischen Workshops“, sagt 
Lisa Rettler, Produktmanagerin 
Rad bei Das Bergische. „So fin-
det jeder das passende Angebot, 
um unsere Region mit dem Rad 
kennenzulernen.“

Touren starten auch im Umland – 
Köln, Solingen, Remscheid
Damit auch Menschen aus dem 
Umland unkompliziert an der 

Bergischen Radwoche teilnehmen
können, beginnen einige Touren 
bewusst in Köln sowie in Solingen 
und Remscheid. Von dort führen
die Routen direkt ins Bergische. 
So greift die Radwoche auch die 
Idee der Dachmarke „einfach 
bergisch radeln“ auf: Radwege 
entlang ehemaliger Bahntrassen 
verbinden das Bergische mit den 
angrenzenden Städten und er-
möglichen attraktive, weitgehend 
naturnahe Touren über Regions-
grenzen hinaus.

Ein Angebot für Gäste und 
Einheimische
Passend zur Bergischen Radwoche 
haben zahlreiche Gastgeber be-
sondere Angebote für Radurlau-
ber und Tagesgäste zusammenge-
stellt. Diese reichen von speziellen 
Übernachtungsarrangements über 
kulinarische Angebote bis hin zu 
radfreundlichen Services und la-
den dazu ein, den Aufenthalt im 
Bergischen zu verlängern.

„Die Bergische Radwoche ist 
ein vielschichtiges Angebot für 
die Menschen im Bergischen Land 
und darüber hinaus. Sie lädt dazu 
ein, die eigene Heimat aktiv neu 
zu entdecken und die vielfältigen 
Möglichkeiten zu erkunden, die 
das Bergische für Radfahrerinnen 
und Radfahrer bereithält. Gleich-
zeitig wird die Radwoche neue 
Gäste anziehen und ein wichti-
ges Signal für die stärkere Ver-
knüpfung des Bergischen mit dem 
Thema Radfahren setzen. Davon 
profitieren nicht zuletzt unsere 
Gastgeber und Freizeitbetriebe. 
Ich bin daher überzeugt davon, 
dass die Bergische Radwoche sehr 
gut angenommen wird“, so Aggi 
Thieme, Vorsitzende der Gesell-
schafterversammlung von Das 
Bergische.

Das Programm sowie alle Infor-
mationen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen und den Gastge-
berangeboten sind unter www.
bergische-radwoche.de abrufbar.

Bergische Radwoche lädt zum Mitradeln ein
Neue Veranstaltungsreihe macht das Bergische mit dem Rad erlebbar

Die Bergische Radwoche macht vom 22. bis 30. August die Vielfalt des Radfahrens im Bergischen erlebbar.
� Foto: Das Bergische / Jonas Dülberg

Dhünntalsperre – Mit der ersten Bergischen Radwoche rückt Das Bergische 
seine abwechslungsreichen Radangebote in den Fokus.� Foto: Dominik Ketz

Balkantrasse – Die Bergische Radwoche lädt dazu ein, das Bergische auf zwei 
Rädern neu zu entdecken.� Foto: Holger Hage für „Das Bergische“
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Mit etwa 250 Hektar ist das 
Arboretum Burgholz das flä-
chenmäßig größte Gebiet mit 
fremdländischen Baumarten in 
Deutschland. Rund 100 ver-
schiedene Laub- und Nadel
baumarten aus drei Kontinen-
ten sind hier zu finden. 

Die Pflanzungen der „Exo-
ten“ zwischen den einheimi-
schen Bäumen begannen schon 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Erforscht werden sollte ihre Eig-
nung für die heimische Wald-
wirtschaft. In den 1950er Jah-
ren lag der Schwerpunkt auf 

Baumarten aus Asien und Nord-
amerika. Seit Ende der 1990er 
Jahre gewann das Gebiet als 
forstwirtschaftlicher Lehrgarten 
an Bedeutung und wird seitdem 
als Arboretum bezeichnet. Der 
Name leitet sich ab vom lateini-
schen Arbor (Baum). Heute steht 
der Klimawandel im Fokus.

Im Arboretum befindet sich 
auch das Waldpädagogische 
Zentrum (WPZ), das Men-
schen Natur und Ökologie nä-
herbringen will.  Daneben wer-
den hier auch Führungen durch 
das Arboretum angeboten. Das 

Programm ist unter www.wald-
und-holz.nrw.de/fileadmin/
Wald-erleben/Dokumente/
Jahresprogramm_2026_WPZ_
Burgholz.pdf zu finden.

Das Arboretum Burgholz ist 
für jedermann zugänglich und 
bequem unter dem Motto „Bäu-
me der Welt“ auf drei kurzen 
Rundwanderwegen zu entde-
cken – mit Impressionen aus 
Nordamerika, Europa/Klein-
asien und Asien. Mehr unter 
www.wald-und-holz.nrw.de/
wald-erleben/infozentren/wpz-
burgholz.

Arboretum Burgholz
In den Ferien unterwegs – Ausflugstipp

Sie finden uns auch online unter: 

www.ronsdorfer-wochenschau.de

   @RonsdorferWochenschau

   @ronsdorfer_wochenschau

Deutsches Klingenmuseum in Solingen 
Im 1187 gegründeten Kloster 
der Benediktinerinnen in So-
lingen-Gräfrath ist heute das 
Deutsche Klingenmuseum So-
lingen zu finden. 

Die Besucher erleben hier die 
Geschichte der Klinge von der 
Steinzeit bis ins 21. Jahrhun-
dert. Geeignet ist das Museum 
auch für Familien, die viel ent-
decken können. Entstanden ist 
das Klingenmuseum aus der 
1904 gegründeten „Fachschule 
für die Stahlwaren-Industrie“. 
Kunstvolle handwerkliche Er-
zeugnisse wurden gesammelt, 
um als Ausbildungsmaterial zu 
dienen – Solinger Schneidwa-
ren ebenso wie außereuropäi-
sche Stücke. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg begann die 
Planung eines eigenständigen 
Museums, das 1954 im ehe-
maligen Rathaus von Solin-
gen-Gräfrath eröffnet wurde 
und 1991 an seinen heutigen 
Standort im alten Gräfrather 
Kloster gezogen ist. 

Die Dauerausstellung um-
fasst die größte Bestecksamm-
lung der Welt, Blankwaffen 
und Schneidwaren aller Art. 

Auf Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter wartet 
eine eigene interaktive Aus-
stellung – „Drache und Zau-
berschwert“.  Die Kinder gehen 
auf eine märchenhafte Reise 
durch die Solinger Klingen-
tradition, können den Tieren 
des Zauberwaldes beim Klin-
genhandwerk helfen und zum 
Schluss den schlafenden Dra-
chen wecken.

Im Schmiedehaus erleben 
die Besucher die Schmiede-
kunst hautnah. Die historische 
Zinngießerei, deren Spezialität 
die „Dröppelmina“ war, bie-
tet regelmäßige Vorführungen 
an. Daneben lohnt sich auch 
der Besuch des Gräfrather Kir-
chenschatzes, der als einer der 
schönsten im Erzbistum Köln 
gilt. klingenmuseum.de.

Auch der historische, denk-
malgeschützte Stadtkern von 
Solingen-Gräfrath lädt zum 
Verweilen ein. Enge Gassen mit 
gut erhaltenen Häuserensem
bles, ein idyllischer Marktplatz 
sowie die Klosterkirche, zu der 
72 Stufen hinaufführen, ma-
chen den Charme Gräfraths aus. 

Im August bietet die Kunsthalle 
Barmen ein vielfältiges Programm 
für Besucher jeden Alters. Kreati-
ve Mitmachangebote, ein reizre-
duzierter Ausstellungsbesuch, ein 
Künstlerinnengespräch und ein 
gemeinsamer Sporttag auf dem 
Geschwister-Scholl-Platz laden 
dazu ein, Kunst und Gemein-
schaft auf unterschiedliche Wei-
se zu erleben.

Am Samstag, 1. August, öffnet 
die Kunsthalle Barmen von 14 
bis 18 Uhr wieder ihre Kreativ-
werkstatt. Beim offenen „Family 
and Friends Workshop“ sind Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
eingeladen, allein, mit Freunden 
oder der ganzen Familie kreativ 

zu werden. Das monatlich wech-
selnde Thema orientiert sich an 
der aktuellen Ausstellung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich – Besucher können jederzeit 
dazukommen und gehen, wann 
sie möchten.

Vom reizarmen Ausstellungsbesuch 
bis zum Sporttag
Die Kunsthalle steht am Don-
nerstag, 6. August, von 14 bis 20 
Uhr im „Silent Mode“ ganz im 
Zeichen eines reizarmen Ausstel-
lungsbesuchs. Licht, Geräusche 
und andere Sinneseindrücke wer-
den bewusst reduziert, um einen 
möglichst entspannten Zugang 
zur Ausstellung zu ermöglichen. 

Am Samstag, 22. August, um 
15 Uhr lädt die Kunsthalle Bar-
men zum Gesprächsformat „Ge-
teilte Räume“ mit den Künstlerin-
nen Valerie Feldhaus und Meltem 
Er ein. Wie wird Gemeinschaft 
sichtbar – in einem Café, auf der 
Straße oder in privaten und öf-
fentlichen Räumen? Die künstle-
rischen Arbeiten von Valerie Feld-
haus und Meltem Er beschäftigen 

sich mit Orten, an denen Alltag, 
Erinnerung und Zugehörigkeit 
ineinandergreifen. Im Gespräch 
geben die Künstlerinnen Einbli-
cke in ihre Arbeitsweisen und er-
zählen von ihren künstlerischen 
Annäherungen an soziale Räume, 
von Begegnungen und Beobach-
tungen sowie von der Frage, aus 
welcher Perspektive Gemeinschaft 
dargestellt werden kann.

Schließlich verwandelt sich der 
Geschwister-Scholl-Platz am Frei-
tag, 28. August, von 15 bis 18 Uhr 
in einen Ort für Sport, Spiel und 
Begegnung. Gemeinsam mit dem 
UniSport der Bergischen Univer-
sität, lokalen Sportvereinen und 
weiteren Partnern lädt die Kunst-
halle Barmen zu einem offenen 
Nachmittag für alle Altersgrup-
pen ein. 

Neben verschiedenen Mitmach- 
angeboten stehen Gesprächsrun-
den zu den Themen Sport, Kunst 
und öffentlicher Raum auf dem 
Programm. Die Veranstaltung 
zeigt, wie gemeinschaftliche Ak-
tivitäten Menschen zusammen-
bringen.

Kunsthalle Barmen lädt ein

Kreativworkshop, Künstlerinnengespräch ...
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